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12-Stunden-Triple-Cup – das neue Spielturnier 2011 
 
 
Angebot, Kategorien, Spielbeschrieb 
 
Die ausführlichen und detaillierten Weisungen und Ausschreibung findet man auf der Homepage des Turnverbandes 
Luzern, Ob- und Nidwalden (www.turnverband.ch). 
 
Aus jeder der folgenden Angebotsgruppe muss ein Spiel (Disziplin) gewählt werden. Die drei gewählten 
Spiele werden in Turnierform gegeneinander ausgetragen. 
 
Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3 
Prellball (aus 3-Spielturnier) Rugby (aus Fachtest Allround) Völkerball 
Unihockey Moosgummiring (aus Fit+Fun) Volleyball 
 

Kategorien Frauen, Männer, Plausch open 

 In allen Kategorien gibt es keine Alterseinschränkung. In der Kategorie Plausch open 
müssen mindestens zwei Spielende von jedem Geschlecht auf dem Feld stehen  
(Ausnahme Rugby: siehe Spielbeschrieb). 

 
Mannschaft Eine Mannschaft besteht aus sechs Spielenden. Insgesamt darf die Mannschaft mit 

maximal acht Spielenden antreten. 
 
Spielmodus Jede Mannschaft trägt jede von ihr gewählte Disziplin gegen mindestens vier gegneri-

sche Mannschaften aus. Pro gewählte Disziplin erfolgen somit mindestens vier Begeg-
nungen, insgesamt sind mindestens 12 Spielpartien auszutragen. 

 
Spielablauf / Unihockey 
Spielbeschrieb Die Spielpartie dauert neun Minuten, es gibt keinen Seitenwechsel. Anspiel findet in der 

Mitte statt (Bully). Es stehen ein Torhüter und vier Feldspieler auf dem Platz. Auswechs-
lungen sind bei Spielunterbrüchen erlaubt. 

 
 Völkerball 
 Eine Spielpartie besteht aus drei Durchgängen. Pro Durchgang besteht ein Zeitlimit von 

drei Minuten. Nach Ablauf des Zeitlimits gewinnt die Mannschaft mit mehr Spielenden 
auf dem Feld den Durchgang. Die Mannschaft mit mehr gewonnenen Durchgängen 
gewinnt die Spielpartie. Anspiel findet in der Mitte statt (Bully). Es stehen sechs Spie-
lende auf dem Feld. 

 
 Volleyball 
 Eine Spielpartie besteht aus zwei Durchgängen à neun Minuten. Es stehen sechs  

Spielende auf dem Feld. 
 
 Prellball (aus 3-Spielturnier) 
 Es wird eine Spielpartie à sechs Minuten gespielt. Die Mannschaft wird auf zwei Spiel-

felder à je drei Spielende aufgeteilt. Die beiden Durchgänge werden gleichzeitig gespielt 
und zählen als eine Spielpartie. 

 
 Moosgummiring (aus Fit+ Fun) 
 Eine Spielpartie besteht aus zwei Durchgängen à zwei Minuten. Die erzielten Punkte 

pro Durchgang werden zusammen gezählt. Die Mannschaft mit mehr erzielten Punkten 
gewinnt die Spielpartie. Zwischen den Durchgängen wird eine Pause von zwei Minuten 
gewährt. 

 
 Rugby (aus Fachtest Allround) 
 Eine Spielpartie besteht aus drei Durchgängen à 90 Sekunden. Die erzielten Punkte pro 

Durchgang werden zusammen gezählt. Die Mannschaft mit mehr erzielten Punkten ge-
winnt die Spielpartie. Pro Durchgang stehen vier Spielende auf dem Feld, wobei  
jeder Spielende pro Spielpartie nur einmal als Läufer eingesetzt werden darf. 
Kategorie Plausch open: Pro Spielpartie sind insgesamt mindestens zwei Frauen als 
Läuferinnen einzusetzen. 



Technikerseite

  
 

 
 Pr

el
lb

al
l 

S
pi

el
be

sc
hr

ie
b

S
of

er
n 

in
 d

ie
se

n 
W

ei
su

ng
en

 n
ic

ht
 a

nd
er

s 
er

lä
ut

er
t, 

w
ird

 n
ac

h 
de

n 
W

ei
su

ng
en

 3
-S

pi
el

tu
rn

ie
r, 

ak
tu

el
le

 
A

us
ga

be
 S

TV
, g

es
pi

el
t. 

Sp
ie

lfe
ld

 
D

ie
 M

as
se

 d
es

 S
pi

el
fe

ld
es

 s
in

d 
6.

10
 x

 1
3.

40
 m

 u
nd

 
en

ts
pr

ec
he

n 
de

n 
of

fiz
ie

lle
n 

B
ad

m
in

to
nf

el
de

rn
. 

In
 d

er
 

M
itt

e 
w

ird
 d

as
 S

pi
el

fe
ld

 d
ur

ch
 e

in
 N

et
z 

ge
tre

nn
t. 

In
 d

er
 

P
la

tz
hä

lft
e 

gi
bt

 e
s 

ei
ne

 A
ns

pi
el

zo
ne

. 
D

ie
 A

ns
pi

el
zo

ne
 

is
t d

as
 re

ch
te

 A
uf

sc
hl

ag
fe

ld
 fü

r D
op

pe
l d

es
 B

ad
m

in
to

n-
fe

ld
es

, 1
.9

8 
m

 v
om

 N
et

z 
en

tfe
rn

t. 
D

ie
 N

et
zh

öh
e 

be
trä

gt
 

40
 c

m
. D

as
 S

pi
el

fe
ld

 k
an

n 
au

f e
in

em
 H

ar
tp

la
tz

 o
de

r 
in

 
ei

ne
r H

al
le

 e
in

ge
ric

ht
et

 w
er

de
n.

 
 G

ut
pu

nk
te

 
Je

de
r 

Fe
hl

er
 e

rg
ib

t e
in

en
 G

ut
pu

nk
t f

ür
 d

ie
 g

eg
ne

ris
ch

e 
M

an
ns

ch
af

t. 
 A

uf
sc

hl
ag

sr
ec

ht
 

A
uf

sc
hl

ag
 h

at
 i

m
m

er
 d

ie
je

ni
ge

 M
an

ns
ch

af
t, 

di
e 

ei
ne

n 
G

ut
pu

nk
t e

rz
ie

lt.
 

 Sc
hi

ed
sg

er
ic

ht
 

D
er

 S
ch

ie
ds

ric
ht

er
 n

ot
ie

rt 
G

ut
pu

nk
te

 p
ro

 M
an

ns
ch

af
t i

m
 

S
pi

el
 u

nd
 l

ei
te

t 
da

s 
R

es
ul

ta
t 

w
ei

te
r 

an
 d

en
 A

nl
ag

en
-

ch
ef

. 
 

Sp
ie

la
bl

au
f 

D
er

 A
uf

sc
hl

ag
sp

ie
le

r 
sc

hl
äg

t i
n 

de
r 

A
ns

pi
el

-
zo

ne
 d

en
 B

al
l e

in
. B

ei
m

 A
uf

sc
hl

ag
 m

us
s 

de
r 

B
al

l z
ue

rs
t 1

x 
de

n 
Bo

de
n 

im
 e

ig
en

en
 S

pi
el

-
fe

ld
 b

er
üh

re
n,

 b
ev

or
 e

r 
üb

er
s 

N
et

z 
sp

rin
gt

. 
D

ie
 A

bn
ah

m
e 

de
s 

ge
gn

er
is

ch
en

 B
al

ls
 k

an
n 

di
re

kt
 o

de
r v

ia
 B

od
en

ko
nt

ak
t e

rfo
lg

en
. 

 D
ie

 M
an

ns
ch

af
t i

m
 g

eg
ne

ris
ch

en
 F

el
d 

m
us

s 
de

n 
B

al
l m

in
de

st
en

s 
1x

, 
m

ax
im

al
 2

x 
ei

ne
m

 
S

pi
el

er
 d

er
 e

ig
en

en
 M

an
ns

ch
af

t 
zu

sp
ie

le
n,

 
be

vo
r 

er
 i

ns
 g

eg
ne

ris
ch

e 
Fe

ld
 z

ur
üc

kg
e-

sp
ie

lt 
w

er
de

n 
da

rf.
 

 D
er

 B
od

en
ko

nt
ak

t 
is

t 
zw

in
ge

nd
, 

be
vo

r 
er

 
da

s 
N

et
z 

üb
er

qu
er

t. 
B

ei
 A

ns
ch

la
gw

ec
hs

el
 

er
fo

lg
t 

ei
ne

 R
ot

at
io

n 
in

ne
rh

al
b 

de
r 

an
sc

hl
a-

ge
nd

en
 M

an
ns

ch
af

t 
im

 U
hr

ze
ig

er
si

nn
 (

an
a-

lo
g 

V
ol

le
yb

al
l).

 
 M

at
er

ia
l 

 
N

et
z 

H
öh

e 
40

 c
m

 
 

V
ol

le
yb

al
l G

rö
ss

e 
5 

 
2 

B
ef

es
tig

un
gs

st
än

de
r f

ür
s 

N
et

z 
Fe

hl
er

 
Fo

lg
en

de
 V

or
ko

m
m

ni
ss

e 
w

er
de

n 
al

s 
Fe

hl
er

 g
ew

er
te

t u
nd

 fü
hr

en
 z

um
 A

uf
sc

hl
ag

 d
es

 G
eg

ne
rs

: 
 

N
et

zb
er

üh
ru

ng
 d

es
 B

al
ls

 b
ei

m
 A

uf
sc

hl
ag

 
 

D
ire

kt
sp

ie
l ü

be
rs

 N
et

z 
oh

ne
 B

od
en

be
rü

hr
un

g 
 

2x
 B

al
lk

on
ta

kt
 d

es
 g

le
ic

he
n 

S
pi

el
er

s,
 o

hn
e 

da
ss

 d
az

w
is

ch
en

 e
in

 P
ar

tn
er

 d
en

 B
al

l b
er

üh
rt 

ha
t 

 
Fa

ng
en

, W
er

fe
n 

un
d 

Fü
hr

en
 d

es
 B

al
ls

 
 

S
pi

el
en

 d
es

 B
al

ls
 m

it 
an

de
re

n 
K

ör
pe

rte
ile

n 
au

ss
er

 d
er

 H
an

d 
od

er
 d

es
 U

nt
er

ar
m

s 
 

B
er

üh
ru

ng
 d

es
 N

et
ze

s 
du

rc
h 

ei
ne

n 
S

pi
el

er
 

 
A

uf
sc

hl
ag

 a
us

se
rh

al
b 

de
r A

ns
pi

el
zo

ne
 

 
Ü

be
rtr

itt
 in

 d
ie

 g
eg

ne
ris

ch
e 

P
la

tz
hä

lft
e 

 
Ü

be
r d

as
 N

et
z 

gr
ei

fe
n 

 
M

eh
r a

ls
 2

 P
äs

se
 in

ne
rh

al
b 

de
s 

ei
ge

ne
n 

Fe
ld

es
 

 
La

nd
un

g 
de

s 
B

al
ls

 a
us

se
rh

al
b 

de
s 

Fe
ld

es
 

 
D

ire
kt

es
 Z

ur
üc

ks
pi

el
en

 in
s 

ge
gn

er
is

ch
e 

Fe
ld

 
 

A
bs

ic
ht

lic
he

 V
er

zö
ge

ru
ng

 d
es

 S
pi

el
s 

 
2x

 B
od

en
be

rü
hr

un
g 

im
 e

ig
en

en
 F

el
d 

oh
ne

 B
al

lk
on

ta
kt

 d
ur

ch
 S

pi
el

er
 

 
Zu

sp
ie

l o
hn

e 
P

re
lle

n 
 

B
et

re
te

n 
de

s 
be

na
ch

ba
rte

n 
S

pi
el

fe
ld

s 

  
 

 
 M

oo
sg

um
m

iri
ng

 
S

pi
el

be
sc

hr
ie

b
S

of
er

n 
in

 d
ie

se
n 

W
ei

su
ng

en
 n

ic
ht

 a
nd

er
s 

er
lä

ut
er

t, 
w

ird
 n

ac
h 

de
n 

W
ei

su
ng

en
 F

it 
+ 

Fu
n,

 a
kt

ue
lle

 A
us

-
ga

be
 S

TV
, g

es
pi

el
t. 

 Sp
ie

lfe
ld

 
D

ie
 F

el
dg

rö
ss

e 
be

trä
gt

 1
0 

x 
11

.5
0 

m
. D

as
 S

pi
el

-
fe

ld
 k

an
n 

au
f e

in
em

 H
ar

tp
la

tz
 o

de
r 

au
f e

in
er

 W
ie

-
se

 e
in

ge
ric

ht
et

 w
er

de
n.

 
 

M
at

er
ia

l 
5 

M
oo

sg
um

m
iri

ng
e 

17
cm

, 1
 G

ym
na

st
ik

-S
ta

b 
au

s 
H

ar
th

ol
z 

30
m

m
, 

Lä
ng

e 
80

cm
 m

it 
M

ar
ki

er
un

g 
be

i 
30

cm
, 2

 M
al

st
äb

e,
 1

 T
im

er
, 2

 H
an

dz
äh

la
pp

ar
at

e,
 

1 
P

fe
ife

, M
ar

ki
er

un
gs

m
at

er
ia

l 
 

W
er

tu
ng

 
 

Je
de

r g
ef

an
ge

ne
 R

in
g 

m
it 

de
m

 S
ta

b 
in

 Z
on

e 
II 

1 
P

un
kt

 
 

Je
de

r g
ef

an
ge

ne
 R

in
g 

vo
n 

H
an

d 
in

 Z
on

e 
I u

nd
 II

 
1 

P
un

kt
 

 
Je

de
r S

ta
rt 

be
im

 Ü
be

rq
ue

re
n 

de
r S

ta
rtl

in
ie

 
1 

P
un

kt
 

 H
at

 d
er

 R
in

g 
be

im
 S

ch
lu

ss
pf

iff
 d

ie
 H

an
d 

be
re

its
 v

er
la

ss
en

, z
äh

lt 
de

r f
ol

ge
nd

e 
ge

fa
ng

en
e 

R
in

g.
 

 Sp
ie

la
bl

au
f 

1 
= 

A
 s

te
ht

 h
in

te
r d

er
 S

ta
rtl

in
ie

 u
nd

 w
irf

t d
en

 R
in

g 
zu

 F
 in

 Z
on

e 
II 

2 
= 

F 
fä

ng
t d

en
 R

in
g 

m
it 

de
m

 S
ta

b 
3 

= 
A

 lä
uf

t i
n 

Zo
ne

 II
I 

4 
= 

F 
w

irf
t d

en
 R

in
g 

vo
n 

H
an

d 
zu

 A
 in

 Z
on

e 
III

 
5 

= 
A

 fä
ng

t d
en

 R
in

g 
vo

n 
H

an
d 

un
d 

lä
uf

t u
m

 d
en

 M
al

st
ab

 N
r. 

2 
hi

nt
er

 d
er

 S
ta

rtl
in

ie
 

6 
= 

B
 s

te
ht

 h
in

te
r d

er
 S

ta
rtl

in
ie

 u
nd

 w
irf

t d
en

 R
in

g 
zu

 F
 in

 Z
on

e 
II 

7 
= 

F 
fä

ng
t d

en
 R

in
g 

m
it 

de
m

 S
ta

b 
8 

= 
B

 lä
uf

t i
n 

Zo
ne

 I 
9 

= 
F 

w
irf

t d
en

 R
in

g 
vo

n 
H

an
d 

zu
 B

 in
 Z

on
e 

I 
10

 =
 

B
 fä

ng
t d

en
 R

in
g 

vo
n 

H
an

d 
un

d 
lä

uf
t u

m
 d

en
 M

al
st

ab
 N

r. 
1 

hi
nt

er
 d

er
 S

ta
rtl

in
ie

, C
  

 
 

sp
ie

lt 
w

ie
 A

, D
 s

pi
el

t w
ie

 B
, E

 s
pi

el
t w

ie
 A

 
 K

ei
ne

n 
Pu

nk
t g

ib
t e

s:
 

 
B

ei
m

 S
ta

rt,
 w

en
n 

be
im

 A
bw

ur
f 

di
e 

S
ta

rtl
in

ie
 

be
tre

te
n 

od
er

 ü
be

rtr
et

en
 w

ird
 

 
B

ei
m

 F
an

g,
 w

en
n 

de
r S

ta
b 

vo
r d

er
 M

ar
ki

er
un

g 
ge

ha
lte

n 
w

ird
 

 
B

ei
m

 F
an

g,
 w

en
n 

be
im

 F
an

ge
n 

m
it 

de
m

 S
ta

b 
di

e 
zw

ei
te

 H
an

d 
de

n 
R

in
g 

be
rü

hr
t 

 
B

ei
m

 F
an

g,
 w

en
n 

be
im

 W
er

fe
n 

od
er

 F
an

ge
n 

di
e 

Li
ni

e 
de

r 
Zo

ne
 b

et
re

te
n 

od
er

 ü
be

rtr
et

en
 

w
ird

 
 Sc

hi
ed

sg
er

ic
ht

 
S

ch
ie

ds
ric

ht
er

 1
 (S

R
 1

) 
 

is
t 

ve
ra

nt
w

or
tli

ch
 

fü
r 

de
n 

or
ga

ni
sa

to
ris

ch
en

 
A

bl
au

f i
nk

lu
si

ve
 R

es
ul

ta
tm

el
du

ng
 

 
Ze

itn
ah

m
e,

 A
n-

 u
nd

 A
bp

fif
f d

es
 W

et
tk

am
pf

es
 

 
A

dd
ie

rt 
m

it 
de

m
 H

an
dz

äh
la

pp
ar

at
 d

ie
 S

ta
rt-

pu
nk

te
 

 
A

dd
ie

rt 
m

it 
de

m
 H

an
dz

äh
la

pp
ar

at
 d

ie
 F

an
g-

pu
nk

te
 in

 Z
on

e 
II 

 S
ch

ie
ds

ric
ht

er
 2

 (S
R

 2
) 

 
ad

di
er

t 
m

it 
de

m
 H

an
dz

äh
la

pp
ar

at
 d

ie
 F

an
g-

pu
nk

te
 in

 d
en

 Z
on

en
 I 

un
d 

III
 

 
K

on
tro

lli
er

t d
en

 Ü
bu

ng
sa

bl
au

f (
Zo

ne
nw

ec
hs

el
) 

 
Te

ilt
 s

ei
n 

R
es

ul
ta

t d
em

 S
R

1 
m

it 
 

A
bz

üg
e 

W
er

de
n 

be
i 

de
n 

na
ch

fo
lg

en
de

n 
P

un
kt

en
 d

ire
kt

 
ab

ge
zo

ge
n.

 
 Ei

ne
n 

Pu
nk

t A
bz

ug
 g

ib
t e

s:
 

 
B

ei
m

 N
ic

ht
-/F

al
sc

hu
m

la
uf

en
 d

es
 M

al
st

ab
es

 
 

B
ei

m
 B

er
üh

re
n 

ei
ne

s 
M

al
st

ab
es

 (
in

kl
. 

K
le

i-
du

ng
) 

 
B

ei
 

fe
hl

er
ha

fte
m

 
Ü

bu
ng

sa
bl

au
f 

(z
.B

. 
ni

ch
t 

ab
w

ec
hs

lu
ng

sw
ei

se
 in

 Z
on

e 
I 

un
d 

II 
ge

la
uf

en
 

w
ird

) 
 

B
es

on
de

re
s 

 
D

er
 G

ym
na

st
ik

-S
ta

b 
m

us
s 

vo
n 

F 
un

te
rh

al
b 

de
r M

ar
ki

er
un

g 
(3

0c
m

) g
eh

al
te

n 
w

er
de

n.
 

 
D

ie
 R

ei
he

nf
ol

ge
 d

er
 S

pi
el

er
 m

us
s 

ni
ch

t 
zw

in
-

ge
nd

 e
in

ge
ha

lte
n 

w
er

de
n,

 j
ed

oc
h 

di
e 

Zo
ne

n 
I 

+ 
II 

m
üs

se
n 

vo
n 

F 
ab

w
ec

hs
lu

ng
sw

ei
se

 a
n-

ge
sp

ie
lt 

w
er

de
n.

 
 Sk

iz
ze

 
K

an
n 

au
s 

de
n 

W
ei

su
ng

en
 F

it+
Fu

n,
 a

kt
ue

lle
 A

us
-

ga
be

 S
TV

, 
od

er
 d

en
 d

et
ai

lli
er

te
n 

W
ei

su
ng

en
 1

2-
S

tu
nd

en
-T

rip
le

-C
up

 
au

f 
w

w
w

.tu
rn

ve
rb

an
d.

ch
 

en
tn

om
m

en
 w

er
de

n.
 

  
 



Technikerseite

  
 

 
 R

ug
by

 
S

pi
el

be
sc

hr
ie

b
S

of
er

n 
in

 d
ie

se
n 

W
ei

su
ng

en
 n

ic
ht

 a
nd

er
s 

er
lä

ut
er

t, 
w

ird
 n

ac
h 

de
n 

W
ei

su
ng

en
 F

ac
ht

es
t A

llr
ou

nd
, a

kt
u-

el
le

 A
us

ga
be

 S
TV

, g
es

pi
el

t. 
 Sp

ie
lfe

ld
 

D
ie

 F
el

dg
rö

ss
e 

be
trä

gt
 5

 x
 2

2 
m

. 
D

as
 S

pi
el

fe
ld

 
ka

nn
 a

uf
 e

in
em

 H
ar

tp
la

tz
 o

de
r 

au
f 

ei
ne

r 
W

ie
se

 
ei

ng
er

ic
ht

et
 w

er
de

n.
 

 

M
at

er
ia

l 
1 

R
ei

f 
80

cm
, 

1 
S

TV
-R

ug
by

ba
ll,

 2
 M

al
st

äb
e,

 1
 

Ti
m

er
, 

2 
H

an
dz

äh
la

pp
ar

at
e,

 
1 

P
fe

ife
, 

M
ar

ki
e-

ru
ng

sm
at

er
ia

l 
 

W
er

tu
ng

 
 

Je
de

r F
an

gb
al

l 1
 P

un
kt

 
 H

at
 d

er
 B

al
l 

be
im

 S
ch

lu
ss

pf
iff

 d
ie

 H
an

d 
be

re
its

 
ve

rla
ss

en
, z

äh
lt 

de
r f

ol
ge

nd
e 

Fa
ng

ba
ll 

 Fa
ng

bä
lle

 w
er

de
n 

ni
ch

t g
ew

er
te

t: 
 

w
en

n 
de

r R
ug

by
ba

ll 
ni

ch
t d

ur
ch

 d
en

 R
ei

f f
lie

gt
 

 
w

en
n 

di
e 

Li
ni

en
 v

on
 Z

on
e 

H
 b

ei
m

 F
an

ge
n 

un
d 

W
er

fe
n 

üb
er

tre
te

n 
w

er
de

n 
 

w
en

n 
ei

ne
 A

bw
ur

fli
ni

e 
be

im
 F

an
ge

n 
un

d 
W

er
-

fe
n 

be
tre

te
n 

od
er

 ü
be

rtr
et

en
 w

ird
 

 
w

en
n 

di
e 

Li
ni

en
 v

on
 Z

on
e 

F 
be

im
 F

an
ge

n 
un

d 
W

er
fe

n 
üb

er
tre

te
n 

w
er

de
n 

 

A
bz

üg
e 

W
er

de
n 

be
i 

de
n 

na
ch

fo
lg

en
de

n 
P

un
kt

en
 d

ire
kt

 
ab

ge
zo

ge
n.

 
 Ei

ne
n 

Pu
nk

t A
bz

ug
 g

ib
t e

s:
 

 
be

im
 N

ic
ht

- /
Fa

ls
ch

um
la

uf
en

 d
es

 M
al

st
ab

es
 

 
be

im
 B

er
üh

re
n 

de
s 

M
al

st
ab

es
 (i

nk
l. 

K
le

id
un

g)
 

 
be

i f
eh

le
rh

af
te

m
 Ü

bu
ng

sa
bl

au
f 

 
w

en
n 

de
r 

R
ei

fe
nh

al
te

r 
di

e 
Zo

ne
nl

in
ie

n 
üb

er
-

tri
tt,

 a
b 

de
m

 M
om

en
t, 

w
o 

de
r 

R
ug

by
ba

ll 
di

e 
H

an
d 

de
s 

W
er

fe
rs

 v
er

lä
ss

t u
nd

 b
is

 d
ie

se
r d

en
 

R
ei

f d
ur

ch
qu

er
t h

at
 

 

Sp
ie

la
bl

au
f 

1 
= 

A
 w

irf
t d

en
 R

ug
by

ba
ll 

du
rc

h 
de

n 
R

ei
f z

u 
B

 
2 

= 
B

 fä
ng

t d
en

 R
ug

by
ba

ll 
un

d 
w

irf
t d

ie
se

n 
zu

rü
ck

 d
ur

ch
 d

en
 R

ei
f z

u 
A

 
3 

= 
A

 fä
ng

t d
en

 R
ug

by
ba

ll 
un

d 
lä

uf
t i

n 
R

ic
ht

un
g 

A
bw

ur
fli

ni
e 

3 
4 

= 
A

 w
irf

t d
en

 R
ug

by
ba

ll 
au

s 
Zo

ne
 F

 z
u 

C
 

5 
= 

B
 lä

uf
t n

ac
h 

de
m

 W
ur

f e
be

nf
al

ls
 in

 Z
on

e 
F 

6 
= 

B
 fä

ng
t d

en
 R

ug
by

ba
ll 

in
 Z

on
e 

F,
 w

el
ch

er
 v

on
 C

 z
ur

üc
kg

ew
or

fe
n 

w
ird

 
7 

= 
A

 lä
uf

t n
ac

h 
de

m
 W

ur
f u

m
 d

en
 M

al
st

ab
 z

ur
 e

rs
te

n 
P

os
iti

on
 v

on
 B

 
8 

= 
B

 lä
uf

t n
un

 z
u 

A
bw

ur
fli

ni
e 

2 
9 

= 
B

 w
irf

t d
en

 R
ug

by
ba

ll 
du

rc
h 

de
n 

R
ei

f z
u 

A
 

10
 =

 
C

 w
irf

t u
nd

 fä
ng

t d
en

 R
ug

by
ba

ll 
vo

n 
un

d 
zu

 A
 u

nd
 B

 im
m

er
 a

us
 d

er
 Z

on
e 

H
 

11
 =

 
D

 b
ef

in
de

t s
ic

h 
in

 d
er

 H
al

te
-Z

on
e 

un
d 

hä
lt 

de
n 

R
ei

fe
n 

ho
ch

, d
am

it 
A

 u
nd

 B
 d

ur
ch

sp
ie

le
n 

kö
n-

ne
n.

 D
er

 R
ei

fe
nh

al
te

r 
is

t S
ta

tis
t z

um
 B

al
l! 

E
r 

da
rf 

w
ed

er
 m

it 
de

m
 F

us
s 

no
ch

 m
it 

de
r 

H
an

d 
de

n 
R

ug
by

ba
ll 

be
rü

hr
en

. D
ie

 A
rt 

w
ie

 d
er

 R
ei

fe
n 

ge
ha

lte
n 

un
d 

be
w

eg
t w

ird
, i

st
 fr

ei
. 

 Sc
hi

ed
sg

er
ic

ht
 

S
ch

ie
ds

ric
ht

er
 1

 (S
R

 1
) 

 
is

t 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

 
fü

r 
de

n 
or

ga
ni

sa
to

ris
ch

en
 

A
bl

au
f i

nk
lu

si
ve

 R
es

ul
ta

tm
el

du
ng

 
 

Ze
itn

ah
m

e,
 A

n-
 u

nd
 A

bp
fif

f d
es

 W
et

tk
am

pf
es

 
 

A
dd

ie
rt 

m
it 

de
m

 H
an

dz
äh

la
pp

ar
at

 d
ie

 F
an

g-
bä

lle
 b

ei
 A

bw
ur

fli
ni

e 
1 

+ 
2 

 
K

on
tro

lli
er

t 
di

e 
A

bw
ur

fli
ni

e 
1 

+ 
2 

un
d 

de
n 

Ü
bu

ng
sa

bl
au

f 
 S

ch
ie

ds
ric

ht
er

 2
 (S

R
 2

) 
 

ad
di

er
t 

m
it 

de
m

 H
an

dz
äh

la
pp

ar
at

 d
ie

 F
an

g-
bä

lle
 i

n 
Zo

ne
 H

 u
nd

 F
 b

ei
 d

er
 A

bw
ur

fli
ni

e 
3 

(W
ur

f a
us

 Z
on

e 
H

) 
 

K
on

tro
lli

er
t 

di
e 

A
bw

ur
fli

ni
e 

3 
un

d 
Zo

ne
nl

in
ie

n 
(H

) 
 

Te
ilt

 s
ei

n 
R

es
ul

ta
t d

em
 S

R
1 

m
it 

G
ru

pp
en

ei
nt

ei
lu

ng
 

D
ie

 P
os

iti
on

en
 L

äu
fe

r 
/ 

R
ei

fe
n-

H
al

te
r 

/ 
Fä

ng
er

-
W

er
fe

r 
kö

nn
en

 f
re

i g
ew

äh
lt 

w
er

de
n.

 J
ed

er
 S

pi
e-

le
nd

e 
da

rf 
pr

o 
S

pi
el

pa
rti

e 
nu

r 
ei

nm
al

 a
ls

 L
äu

fe
r 

ei
ng

es
et

zt
 w

er
de

n.
 

 Sk
iz

ze
 

K
an

n 
au

s 
de

n 
W

ei
su

ng
en

 
Fa

ch
te

st
 

A
llr

ou
nd

, 
ak

tu
el

le
 

A
us

ga
be

 
S

TV
, 

od
er

 
de

n 
de

ta
ill

ie
rte

n 
W

ei
su

ng
en

 1
2-

S
tu

nd
en

-T
rip

le
-C

up
 a

uf
 

w
w

w
.tu

rn
ve

rb
an

d.
ch

 e
nt

no
m

m
en

 w
er

de
n.

 

  
 

  
 

 
 U

ni
ho

ck
ey

 
S

pi
el

be
sc

hr
ie

b
S

of
er

n 
in

 d
ie

se
n 

W
ei

su
ng

en
 n

ic
ht

 a
nd

er
s 

er
lä

ut
er

t, 
w

ird
 n

ac
h 

de
m

 R
eg

le
m

en
t 

U
ni

ho
ck

ey
, 

ak
tu

el
le

 
A

us
ga

be
 S

TV
, g

es
pi

el
t. 

D
as

 R
eg

le
m

en
t d

es
 S

ch
w

ei
ze

ris
ch

en
 U

ni
ho

ck
ey

ve
rb

an
de

s 
fin

de
t a

ls
 le

tz
te

s 
A

nw
en

du
ng

. 
 Sp

ie
lfe

ld
 

D
as

 S
pi

el
 fi

nd
et

 in
 d

er
 H

al
le

 s
ta

tt.
 D

ie
 g

rö
ss

e 
de

s 
S

pi
el

fe
ld

es
 r

ic
ht

et
 s

ic
h 

na
ch

 d
er

 v
or

ha
nd

en
en

 
Tu

rn
ha

lle
. 

 

M
at

er
ia

l 
2 

To
re

, n
ac

h 
M

ög
lic

hk
ei

t B
an

de
n,

 g
en

üg
en

d 
S

tö
-

ck
e 

2-
fa

rb
ig

, 
B

äl
le

, 
1 

P
fe

iff
e,

 1
 S

to
pp

uh
r, 

D
re

ss
-

üb
er

zü
ge

 
 

W
er

tu
ng

 
 

To
re

, 
w

el
ch

e 
du

rc
h 

Fr
au

en
 

er
zi

el
t 

w
ur

de
n,

 
w

er
de

n 
do

pp
el

t g
ew

er
te

t (
P

la
us

ch
 o

pe
n)

 
 

D
ie

 
M

an
ns

ch
af

t 
m

it 
de

n 
m

ei
st

en
 

er
zi

el
te

n 
To

re
n 

ge
w

in
nt

 d
ie

 S
pi

el
pa

rti
e 

 

A
llg

em
ei

ne
s 

 
D

ie
 a

uf
 d

em
 S

pi
el

pl
an

 e
rs

tg
en

an
nt

e 
M

an
n-

sc
ha

ft 
ha

t D
re

ss
w

ah
l. 

 
A

ns
pi

el
 fi

nd
et

 in
 d

er
 M

itt
e 

st
at

t (
B

ul
ly

). 
 

A
llg

em
ei

ne
 R

eg
el

n 
 

D
er

 K
ör

pe
r d

ar
f g

eb
ra

uc
ht

 w
er

de
n,

 u
m

 d
en

 B
al

l a
bz

us
ch

irm
en

 u
nd

 a
nz

uh
al

te
n.

 M
it 

de
m

 F
us

s 
da

rf 
m

an
 d

en
 B

al
l s

to
pp

en
. E

in
 F

us
sp

as
s 

au
f d

en
 e

ig
en

en
 S

to
ck

 is
t e

rla
ub

t. 
 

H
oh

e 
B

äl
le

 d
ür

fe
n 

ni
ch

t m
it 

de
r H

an
d 

ge
fa

ng
en

 w
er

de
n.

 
 

G
ef

äh
rli

ch
es

 S
pi

el
 u

nd
 F

ou
ls

 w
er

de
n 

m
it 

1 
M

in
ut

e 
be

st
ra

ft.
 F

re
is

to
ss

 fü
r d

en
 G

eg
ne

r. 
 

H
eb

t d
er

 S
pi

el
er

 d
en

 S
to

ck
 v

or
 u

nd
 n

ac
h 

de
m

 S
ch

us
s 

hö
he

r 
al

s 
H

üf
th

öh
e,

 g
ib

t e
s 

w
eg

en
 h

oh
en

 
S

to
ck

s 
Fr

ei
st

os
s 

fü
r d

en
 G

eg
ne

r. 
 

S
to

ck
sc

hl
ag

 v
on

 u
nt

en
 u

nd
 v

on
 o

be
n 

is
t v

er
bo

te
n.

 F
re

is
to

ss
 fü

r d
en

 G
eg

ne
r. 

 
E

s 
is

t 
ni

ch
t 

er
la

ub
t, 

m
it 

de
m

 S
to

ck
 d

en
 G

eg
en

sp
ie

le
r 

zw
is

ch
en

 d
en

 B
ei

ne
n 

hi
nd

ur
ch

 z
u 

st
ör

en
. 

Fr
ei

st
os

s 
fü

r d
en

 G
eg

ne
r. 

 
To

rh
üt

er
 m

üs
se

n 
de

n 
S

to
ck

 w
äh

re
nd

 d
es

 g
an

ze
n 

S
pi

el
s 

in
 d

er
 H

an
d 

ha
lte

n 
od

er
 g

an
z 

da
ra

uf
 v

er
-

zi
ch

te
n.

 B
ei

 e
in

em
 V

er
ge

he
n 

ka
nn

 d
er

 S
ch

ie
ds

ric
ht

er
 a

uf
 P

en
al

ty
 e

nt
sc

he
id

en
. 

 
D

er
 G

eg
ne

r m
us

s 
be

i e
in

em
 F

re
is

to
ss

 e
in

en
 M

in
de

st
ab

st
an

d 
vo

n 
zw

ei
 M

et
er

n 
ei

nh
al

te
n.

 
 

A
lle

 F
re

is
tö

ss
e 

w
er

de
n 

an
 O

rt 
de

s 
V

er
ge

he
ns

 a
us

ge
üb

t. 
 

D
er

 F
el

ds
pi

el
er

, 
de

r 
de

n 
P

en
al

ty
 a

us
fü

hr
t, 

st
ar

te
t 

am
 M

itt
el

kr
ei

s 
un

d 
m

us
s 

si
ch

 im
m

er
 v

or
w

är
ts

 
R

ic
ht

un
g 

To
r b

ew
eg

en
. K

ei
n 

N
ac

hs
ch

us
s.

 
 

S
ch

ie
sd

ric
ht

er
en

ts
ch

ei
de

 s
in

d 
zu

 a
kz

ep
tie

re
n.

 R
ek

la
m

ie
re

n 
w

äh
re

nd
 d

es
 S

pi
el

s 
ka

nn
 m

it 
1 

M
in

ut
e 

be
st

ra
ft 

w
er

de
n.

 E
s 

w
ird

 a
uf

 d
ie

 P
ro

te
st

m
ög

lic
hk

ei
t n

ac
h 

de
m

 S
pi

el
 h

in
ge

w
ie

se
n.

 
 

E
in

e 
M

an
ns

ch
af

t b
es

te
ht

 a
us

 1
 T

or
hü

te
r u

nd
 v

ie
r F

el
ds

pi
el

en
de

n.
 A

us
w

ec
hs

lu
ng

en
 s

in
d 

be
i S

pi
el

-
un

te
rb

rü
ch

en
 e

rla
ub

t. 
 Sc

hi
ed

sr
ic

ht
er

 
 

Le
ite

t d
ie

 P
ar

tie
 u

np
ar

te
iis

ch
, i

st
 v

er
an

tw
or

tli
ch

 
fü

r 
de

n 
or

ga
ni

sa
to

ris
ch

en
 

A
bl

au
f 

in
kl

us
iv

e
 

R
es

ul
ta

tm
el

du
ng

 
 

Ze
itn

ah
m

e,
 A

n-
 u

nd
 A

bp
fif

f d
er

 S
pi

el
pa

rti
e 

 
N

ot
ie

rt 
di

e 
er

zi
el

te
n 

To
re

 
 

 

  
 



Technikerseite

  
 

 
 Vö

lk
er

ba
ll 

S
pi

el
be

sc
hr

ie
b

 Sp
ie

lfe
ld

 
A

bg
eg

re
nz

te
r R

au
m

 m
it 

zw
ei

 F
el

de
rn

 u
nd

 je
 e

in
er

 
E

nd
zo

ne
 a

n 
de

n 
S

tir
ns

ei
te

n 
(H

im
m

el
). 

D
as

 S
pi

el
 

fin
de

t i
n 

de
r 

H
al

le
 s

ta
tt.

 D
ie

 G
rö

ss
e 

de
s 

S
pi

el
fe

l-
de

s 
ric

ht
et

 s
ic

h 
na

ch
 d

er
 v

or
ha

nd
en

en
 T

ur
nh

al
le

 
(in

 d
er

 R
eg

el
 V

ol
le

yb
al

lfe
ld

). 
 Sp

ie
lid

ee
 

Zw
ei

 T
ea

m
s 

ve
rs

uc
he

n,
 d

ur
ch

 g
ez

ie
lte

s 
W

er
fe

n 
de

s 
B

al
le

s 
di

e 
ge

gn
er

is
ch

en
 S

pi
el

en
de

n 
zu

 t
re

f-
fe

n.
 E

in
 S

pi
el

en
de

r d
es

 T
ea

m
s 

A
 s

te
llt

 s
ic

h 
hi

nt
er

 
di

e 
G

ru
nd

lin
ie

 d
es

 F
el

de
s 

de
s 

Te
am

s 
B

 (H
im

m
el

) 
– 

un
d 

um
ge

ke
hr

t. 
A

lle
 a

nd
er

en
 S

pi
el

en
de

n 
st

el
le

n 
si

ch
 in

 d
er

 je
w

ei
lig

en
 S

pi
el

fe
ld

hä
lft

e 
au

f. 
 

M
at

er
ia

l 
1 

S
of

tb
al

l, 
1 

P
fe

iff
e,

 1
 S

to
pp

uh
r 

 Pu
nk

tg
ew

in
n 

 
D

as
 S

pi
el

 i
st

 g
ew

on
ne

n,
 w

en
n 

da
s 

ge
gn

er
i-

sc
he

 T
ea

m
 k

ei
ne

 S
pi

el
en

de
 m

eh
r i

m
 F

el
d 

ha
t. 

 A
llg

em
ei

ne
s 

 
A

ns
pi

el
 fi

nd
et

 in
 d

er
 M

itt
e 

st
at

t (
B

ul
ly

). 
 

E
s 

w
ird

 m
it 

ei
ne

m
 S

of
tb

al
l g

es
pi

el
t. 

 

A
llg

em
ei

ne
 R

eg
el

n 
 

G
et

ro
ffe

ne
 S

pi
el

en
de

 v
er

la
ss

en
 ih

re
 S

pi
el

fe
ld

hä
lft

e 
un

d 
sp

ie
le

n 
im

 „H
im

m
el

“ w
ei

te
r. 

 
W

ird
 d

er
 e

rs
te

 S
pi

el
en

de
 e

in
es

 T
ea

m
s 

ge
tro

ffe
n,

 k
om

m
t d

er
 S

ta
rts

pi
el

er
 a

us
 d

em
 „

H
im

m
el

“ 
in

 d
ie

 
ei

ge
ne

 F
el

dh
äl

fte
. 

 
E

in
 g

ef
an

ge
ne

r B
al

l g
ilt

 n
ic

ht
 a

ls
 T

re
ffe

r. 
 

E
in

 B
al

l, 
w

el
ch

er
 z

ue
rs

t d
en

 B
od

en
 b

er
üh

rt,
 g

ilt
 n

ic
ht

 a
ls

 T
re

ffe
r (

Bo
de

na
uf

). 
 

B
ei

 S
pi

el
be

gi
nn

 m
us

s 
de

r B
al

l z
ue

rs
t 3

x 
zw

is
ch

en
 d

em
 H

im
m

el
 u

nd
 d

em
 F

el
d 

hi
n 

un
d 

he
r g

es
pi

el
t 

w
er

de
n.

 
 

N
ur

 a
us

 d
em

 F
el

d 
kö

nn
en

 S
pi

el
er

 a
bg

ew
or

fe
n 

w
er

de
n.

 
 

S
ch

ie
sd

ric
ht

er
en

ts
ch

ei
de

 s
in

d 
zu

 a
kz

ep
tie

re
n.

 E
s 

w
ird

 a
uf

 d
ie

 P
ro

te
st

m
ög

lic
hk

ei
t n

ac
h 

de
m

 S
pi

el
 

hi
ng

ew
ie

se
n.

 
 Sc

hi
ed

sr
ic

ht
er

 
 

Le
ite

t d
ie

 P
ar

tie
 u

np
ar

te
iis

ch
, i

st
 v

er
an

tw
or

tli
ch

 
fü

r 
de

n 
or

ga
ni

sa
to

ris
ch

en
 A

bl
au

f i
nk

lu
si

ve
 R

e-
su

lta
tm

el
du

ng
 

 
Ze

itn
ah

m
e,

 A
n-

 u
nd

 A
bp

fif
f d

er
 S

pi
el

pa
rti

e 
 

N
ot

ie
rt 

di
e 

ge
w

on
ne

ne
n 

D
ur

ch
gä

ng
e 

 

 

                        
 

Fe
ld

te
am

 B
Fe

ld
te

am
 A

 

Himmel A

Himmel B 

  
 

 
 Vo

lle
yb

al
l 

S
pi

el
be

sc
hr

ie
b

S
of

er
n 

in
 d

ie
se

n 
W

ei
su

ng
en

 n
ic

ht
 a

nd
er

s 
er

lä
ut

er
t, 

w
ird

 n
ac

h 
de

n 
of

fiz
ie

le
n 

S
pi

el
re

ge
ln

 d
es

 S
ch

w
ei

ze
-

ris
ch

en
 V

ol
le

yb
al

l-V
er

ba
nd

es
 (S

V
B

V
), 

ak
tu

el
le

 A
us

ga
be

, g
es

pi
el

t. 
 Sp

ie
lfe

ld
 

D
as

 S
pi

el
 fi

nd
et

 in
 d

er
 H

al
le

 s
ta

tt.
 D

ie
 g

rö
ss

e 
de

s 
S

pi
el

fe
ld

es
 r

ic
ht

et
 s

ic
h 

na
ch

 d
er

 v
or

ha
nd

en
en

 
Tu

rn
ha

lle
 (E

in
ze

ic
hn

un
ge

n 
V

ol
le

yb
al

lfe
ld

). 
 

M
at

er
ia

l 
1 

N
et

z,
 1

 V
ol

le
yb

al
l, 

1 
P

fe
iff

e,
 1

 S
to

pp
uh

r 
 

W
er

tu
ng

 
 

D
ie

 
M

an
ns

ch
af

t 
m

it 
de

n 
m

ei
st

en
 

er
zi

el
te

n 
P

un
kt

en
 g

ew
in

nt
 d

ie
 S

pi
el

pa
rti

e 
 

A
llg

em
ei

ne
s 

 
N

et
zh

öh
e:

 2
.3

0 
M

et
er

 
 

D
ie

 a
uf

 d
em

 S
pi

el
pl

an
 e

rs
tg

en
an

nt
e 

M
an

n-
sc

ha
ft 

ha
t A

ns
pi

el
 

 
A

llg
em

ei
ne

 R
eg

el
n 

 
W

äh
re

nd
 e

in
es

 la
uf

en
de

n 
B

al
lw

ec
hs

el
s 

da
rf 

ni
ch

t 
ge

w
ec

hs
el

t 
w

er
de

n.
 S

te
llu

ng
sw

ec
hs

el
 s

in
d 

er
-

la
ub

t. 
 

E
in

e 
M

an
ns

ch
af

t b
es

te
ht

 a
us

 6
 S

pi
el

en
de

n.
 A

us
w

ec
hs

lu
ng

en
 s

in
d 

nu
r 

be
i P

la
tz

w
ec

hs
el

n 
er

la
ub

t. 
A

lle
 S

pi
el

en
de

 m
üs

se
n 

im
 F

el
d 

st
eh

en
. 

 
W

äh
re

nd
 d

em
 S

pi
el

 h
at

 im
m

er
 d

ie
 M

an
ns

ch
af

t 
A

uf
sc

hl
ag

re
ch

t, 
w

el
ch

e 
de

n 
le

tz
te

n 
P

un
kt

 e
rz

ie
lt 

ha
t. 

 
A

uf
sc

hl
ag

: h
in

te
r d

er
 G

ru
nd

lin
ie

 v
on

 u
nt

en
 o

de
r o

be
n.

 
 

D
as

 A
uf

sc
hl

ag
ss

pi
el

 d
es

 G
eg

ne
rs

 d
ar

f 
ni

ch
t 

di
re

kt
 z

ur
üc

kg
es

pi
el

t 
w

er
de

n.
 W

äh
re

nd
 d

es
 S

pi
el

s 
er

la
ub

t. 
 

Je
de

r F
eh

le
r e

rg
ib

t e
in

en
 P

un
kt

 fü
r d

as
 g

eg
ne

ris
ch

e 
Te

am
. 

 
E

in
 S

pi
el

en
de

r 
sc

hl
äg

t s
o 

la
ng

e 
au

f, 
bi

s 
da

s 
ei

ge
ne

 T
ea

m
 e

in
en

 F
eh

le
r 

m
ac

ht
. I

m
 n

eu
 a

uf
sc

hl
a-

ge
nd

en
 T

ea
m

 ro
tie

re
n 

di
e 

S
pi

el
en

de
n 

im
 U

hr
ze

ig
er

si
nn

 e
in

e 
P

os
iti

on
 w

ei
te

r. 
 

D
as

 
R

üc
ks

pi
el

 
er

fo
lg

t 
m

it 
de

m
 

er
st

en
, 

sp
ät

es
te

ns
 

ab
er

 
m

it 
de

m
 

dr
itt

en
 

S
ch

la
g

(A
us

na
hm

e:
 A

uf
sc

hl
ag

). 
 

D
er

 B
al

l d
ar

f p
ro

 S
pi

el
en

de
n 

2x
 b

er
üh

rt 
w

er
de

n,
 je

do
ch

 n
ic

ht
 d

ire
kt

 h
in

te
re

in
an

de
r. 

 
A

bp
fif

f: 
D

er
 z

u 
di

es
em

 Z
ei

tp
un

kt
 a

nd
au

er
nd

e 
S

pi
el

zu
g 

w
ird

 n
ic

ht
 fe

rti
g 

ge
sp

ie
lt.

 
 

S
ch

ie
sd

ric
ht

er
en

ts
ch

ei
de

 s
in

d 
zu

 a
kz

ep
tie

re
n.

 E
s 

w
ird

 a
uf

 d
ie

 P
ro

te
st

m
ög

lic
hk

ei
t n

ac
h 

de
m

 S
pi

el
 

hi
ng

ew
ie

se
n.

 
 Fe

hl
er

: w
en

n 
de

r S
pi

el
en

de
 

 
da

s 
N

et
z 

be
rü

hr
t 

 
üb

er
 d

as
 N

et
z 

gr
ei

ft 
 

D
op

pe
ls

ch
la

g 
au

sf
üh

rt 
 

di
e 

M
itt

el
lin

ie
 ü

be
rtr

itt
 

 
da

s 
A

uf
sc

hl
ag

sp
ie

l d
ire

kt
 z

ur
üc

k 
sp

ie
lt 

 
de

n 
B

al
l m

it 
ei

ne
r o

ffe
ne

n 
H

an
d 

sp
ie

lt 
 

be
im

 A
uf

sc
hl

ag
 d

ie
 G

ru
nd

lin
ie

 b
er

üh
rt 

od
er

 
üb

er
tri

tt 
 Fe

hl
er

: w
en

n 
de

r B
al

l 
 

be
im

 A
uf

sc
hl

ag
 d

as
 N

et
z 

be
rü

hr
t 

 
un

te
r d

em
 N

et
z 

du
rc

hf
lie

gt
 

 
au

ss
er

ha
lb

 d
es

 F
el

de
s 

lie
ge

nd
e 

N
et

zt
ei

le
 /

 
S

ta
ng

en
 / 

G
er

ät
e 

be
rü

hr
t 

 
au

ss
er

ha
lb

 d
es

 g
eg

ne
ris

ch
en

 F
el

de
s 

zu
 B

o-
de

n 
ge

ht
 (L

in
ie

n 
ge

hö
re

n 
zu

m
 S

pi
el

fe
ld

) 
 

im
 e

ig
en

en
 F

el
d 

zu
 B

od
en

 g
eh

t (
Li

ni
en

 g
eh

ö-
re

n 
zu

m
 S

pi
el

fe
ld

) 
 

ge
ha

lte
n,

 
ge

fa
ng

en
, 

ge
fü

hr
t 

od
er

 
ge

w
or

fe
n 

w
ird

 
 

er
st

 m
it 

de
m

 4
. S

ch
la

g 
zu

rü
ck

 g
es

pi
el

t w
ird

 
 

K
ei

n 
Fe

hl
er

 
 

w
en

n 
de

r 
B

al
l a

uf
 d

em
 F

lu
g 

in
s 

ge
gn

er
is

ch
e 

Fe
ld

 d
as

 N
et

z 
be

rü
hr

t 
 

w
en

n 
de

r 
B

al
l 

m
it 

ei
ne

m
 a

nd
er

en
 K

ör
pe

rte
il 

au
ss

er
 H

an
d 

un
d 

U
nt

er
ar

m
 b

er
üh

rt 
w

ird
 

 
w

en
n 

de
r 

B
al

l 
be

im
 Z

ur
üc

kp
ra

lle
n 

vo
m

 N
et

z 
ko

rre
kt

 w
ei

te
rg

es
pi

el
t w

ird
 

 
w

en
n 

de
r 

S
pi

el
er

 a
us

 V
er

se
he

n 
de

n 
K

as
te

n 
od

er
 d

ie
 S

ta
ng

e 
be

rü
hr

t 
 Sc

hi
ed

sr
ic

ht
er

 
 

Le
ite

t d
ie

 P
ar

tie
 u

np
ar

te
iis

ch
, i

st
 v

er
an

tw
or

tli
ch

 
fü

r 
de

n 
or

ga
ni

sa
to

ris
ch

en
 A

bl
au

f i
nk

lu
si

ve
 R

e-
su

lta
tm

el
du

ng
 

 
Ze

itn
ah

m
e,

 A
n-

 u
nd

 A
bp

fif
f d

er
 S

pi
el

pa
rti

e 
 

N
ot

ie
rt 

di
e 

er
zi

el
te

n 
P

un
kt

e 
 

 




